
Barfuss durch Hiroshima - Keiji Nakazawa

In dieser Graphic Novel beschreibt der Zeichner und Autor seine eigene Geschichte während des 
Zweiten Weltkriegs, mit all den Entbehrungen und den Ausgrenzungen. Und den apokalyptischen 
Folgen nach Abwurf der ersten Atombombe über Hiroshima. 

von 
Hans Lenzi

'Barfuss durch Hiroshima' ist eine autobiographische Erzählung. Der sechsjährige Gen - Alter Ego des 
Autoren  Keiji  Nakazawa  -  lebt  mit  seiner  Familie  im  japanischen  Hiroshima.  Beim  Abwurf  der  
Atombombe auf seine Heimatstadt am 6. August 1945 sterben sein Vater, sein kleiner Bruder und seine 
Schwester, er uns seine hochschwangere Mutter überleben wie durch ein Wunder. Eindringlich in Wort 
und Bild schildert Nakazawa sowohl persönliche als auch politische Geschehnisse vor dem Inferno, dann 
das  Überleben  und  Sterben  in  der  zerstörten  Stadt.  Er  prangert  in  seiner  Schilderung  nicht  nur  die 
Ausmasse  der  nuklearen  Katastrophe  an,  sondern  kritisiert  das  System  des  kaiserlich  geschützten 
Militarismus und zeigt auf, was es im damaligen Japan für die Bevölkerung bedeutete, unterdrückt und zu 
einem fanatischen Nationalsozialismus gepresst zu werden. Ausgezeichnet 2006 auf dem Comic-Salon 
Erlangen mit dem 'Max-und-Moritz-Preis' als 'Bester Manga'. 

Über den Autor

Keiji Nakazawa wurde 1939 als viertes von sechs Kindern in Hiroshima geboren. Sein Vater, sein kleiner  
Bruder und seine ältere Schwester kamen beim Abwurf der Atombombe am 6. August 1945 ums Leben. 
Er selbst leidet seitdem an Leukämie und seine Mutter starb 1966 an den Folgen der nuklearen Strahlung.
Im Alter von 22 Jahren zog Keiji Nakazawa nach Tokio und begann seine Karriere als professioneller  
Zeichner. Bis heute ist diese Arbeit sein bekanntestes Werk, das in zahlreiche Sprachen übersetzt, und 
unter anderem als Theaterstück und Animationsfilm umgesetzt wurde. Seit 1976 widmet sich eine Gruppe 
mit dem Namen 'Project Gen' Keiji Nakazawas Schaffen. Die ehrenamtlich arbeitenden Mitglieder aus 
zahlreichen Nationen haben es sich zur Aufgabe gemacht, seinen Manga in möglichst viele Sprachen zu  
übersetzen und damit auch Menschen ausserhalb Japans die Möglichkeit zu geben, Gens Botschaft zu 
hören. Am 19. Dezember 2012 verstarb Keiji Nakazawa im Alter von 73 Jahren an den Folgen einer  
Krebserkrankung.
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